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Während die ſterblichen Ueberreſte des ermordeten Großfürſten Sergius
in aller Stille einſtweilen beigeſetzt wurden hat man an der Stelle auf
der er dem Attentat zum Opfer fiel ein einfaches Kreuz errichtet und mit
einem einfachen Lattenzaun umgeben Die Erinnerung an den Er
mordeten ſoll nicht ganz ausgelöſcht es ſoll aber auf der anderen Seite

Sonnabend den 4 März 1905

S DS S e

Die eingezäunte Stelle an welcher

der Grossfürst Sergius ermordet wurde

alles vermieden werden was neue Aufregung unter der Bevölkerung her
vorrufen könnte Wenn erſt die Ruhe im allgemeinen in Rußland wieder
eingekehrt iſt wenn die Leiche des Großfürſten endgiltig mit Entfaltunghöfiſchen Pompes der Erde übergebe n ſein wird dann wird auch das ein

fache Kreuz einem kunſtvolleren Denkmal weichen

Dentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

g Verlin 2 März
Die Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern TitelStaatsſekretär wird fortgeſetzt Zu den bisherigen 20 Reſolutionen ſind

noch drei neue hinzugekommen ſämtlich vom Zentrum beantragt Eine
Reſolution Gröber Trimborn richtet ſich gegen die aktive und paſſive Be
ſtechung in Privatbetrieben Ein Antrag Erzberger Pichler amendiert die
ſozialdemokratiſche Reſolution wegen des Arbeiterſchutzes in Glashütten
und ein Antrag Er rzbergerHitze betrifft die Betriebe zur Verarbeitung
giſtiger und exploſiver Stoffe

Abg Fräßdorf Soz Jn die angekündigte Arzneitaxen Verordnung muß eine Beſtimmung aufgenommen werden die den Krankenkaſſen

ein Recht auf Rabatt ſichert Mindeſtens aber ſoll man die Krankenkaſſen
bei Feſtſtellung der Arzneitaxen heranziehen Uebermäßige ſozialpolttiſche
Laſten hat die Landwirtſchaft nicht zu tragen Von einer Sucht nach
Renten habe ich entgegen der Behauptung des Staatsſekretärs bei den
Arbeitern nichts geſpürt Bei der Jnvaliden Verſicherung muß das BeitragsEinziehungsverfahren verbeſſert werden damit nicht Unternehmer
Beiträge unterſchlagen können Jm Kranlentäſſenweſen iſt Zentraliſation
geboten Auch die Kratzkenverſtehernng der Landarbeiter iſt unerläßlich
und zwar keineswegs auf dem Wege der Landesgeſetzgebung wie Gamp
will ſondern der Reichsgeſetzgebung Auch die Krankenverſicherung der
Heimarbeiter iſt notwendig Die Notlage der Aerzte iſt nicht durch die
ärantent aſſen ſondern durch das Unterangebot der Aerzte veranlaßt Eine
Aufhebung der Kaſſen würde die Notlage der Aerzie verdoppeln Auf
die freie Aerztewahl wird die Soz jaldemottatie Kiemals verzichten Leider
glaubten die Verwaltungs behörden in dem Streit zwiſchen den Aerzten

und Kaſſen mit der Selbſtverwaltung der Kaſſen nur ſo ſpielen zu können
geht auf dieſen Streit ſehr ausführlich ein wobei er den Aerzten

Leipzig und anderen Orten vorwirft gelegentlich ſogar in ganz dringenden
Redner
r

Fällen ihre Hilfe verweigert zu haben Der Leipziger Ortstaſſe ſeien von
der Behörde dem Kreishauptmann 375 Aerzte aufgedrängt worden
Kein Wunder daß die Kaſſe zum Boyſott greift Jn einer Eingabe an
den Reichstag proteſtierten die Leipziger Kaſſenmitglieder gegen die Art
wie ihnen durch behördliche Verordnung das Selbſtverwaltungsrecht ge
nommen ſei Ohne Selbſtverwaltung keine ſoziale Reform

Sächſiſcher Bevollmächtigter Dr Fiſcher Ein gut Teil der Aus
ihrungen des Vorredners war jfachlich und ich konnte dem beiſtimmen
Aber was er über den Streit zwiſchen Kaſſen und Aerzten ſagte ſchildert die
Vorgänge doch nicht richtig Die Aerzte waren bei den Kaſſen zum Teil
zu ſchlecht bezahlt Es kamen Fälle vor wo jeder Dienſtmann beſſer be
zahlt erſchien als der Arzt Der Notſtand der Aerzte wird ausreichend
bekundet durch die Statiſtik der Berliner Aerzte Jn Bezug auf die freie
Aerztewahl gebe ich dem Vorredner durchaus recht Dieſes Syſtem iſt
als Jdeal das beſte aber in der Praxis hat es doch viele Mängel Es
befreit zwar die Aerzte von der Abhängigkeit von den ver tevorſtänden
macht ſie aber abhängig von den Verſicherten Auch iſt die freie Aerzte
wahl für die Kaſſen zu Koſtſpielig Was Leipzig anlang ſo iſt dasMittel zu dem die Aerzte dort Fegechfen ein reiner Suche ufrichtig zu

bedauern Jch bin durch die Vorgänge manchmal ſogar an die von
Crimmitſchau erinnert worden

hat es in Leipzig
Streikbrechern deren Handlun

Wie es dort geheißen hat Zuzug fern
geheißen Aerzte eavete Leipzig Auch von
gsweiſe ehrlos ſei t AerzteBlättern die

ten

Rede geweſen Während dieſer Darlegungen wiederholte Hört hört bei
den Shielbenotaien Die Behörde hat nun im Wſfentieen Jntereſſe

mitteln müſſen Sie hat unter allen Umſtänden dafür ſorgen müſſen
den Kaſſenmitgliedern ärztliche Hilfe zur Seiß ite ſteht Um ſo mehals unter den von der Kaſſe herbeige rufenen Diſtriktsä
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ärzten ſich in DerT t Elemente befanden ohne genügende ärztliche Qualität Die Bel örde
ßte daher in der Weiſe durch Verordnung einſchreitenm wie ſie es tenWiderſpruch bei den Sozialdem Der Bevollmächtigte legt dies nochnäher dar Was die Frage anlangt ob ein geſetz eberiſches Eingreifen

nötig iſt ſo glaube ich es muß erſt abgewartet werden
ſtimmungen in dem letzten

wie ſich die Be
Krankenverſicherungsgeſetz bewähren werden

wonach Verträge der Kaſſen mit Aerzten und Apotheken der zuſtändigen
Bezirtsbehörde zu unterbreiten ſind Notwendig iſt jedenfalls daß weder
die Aerzte Forderungen ſtellen dürfen bei denen die Kaſſen nicht beſteherkönnen noch daß die Kaſſen die Honorarſätze ſo niedrig bemeſſen daß bie

Aerzte es mit ihrer Ehre für unvereinbar halten müſſen zu ſolchen Sätzen
zu arbeiten Unter allen Umſtänden aber werde wenn die ärztliche Be
bandlung einfach eingeſtellt und dadurch die ganze Grundlage der Kranken

ſchernngz in Frage geſtellt wird ein geſetzliches Einſchreiten unvermeid

lich ſein

Abg Erzberger Ztr wünſcht zur Begleichung ſolcher Konflikte ein
obligatöriſches Schiedsgericht Redner empfiehlt ferner die Ausdehnung
der Krankenverſicherung auf das Geſinde und die Landarbeiter beſſere
Wohnungsgelegenheiten für die Arbeiter paritätiſche Auswahl des Pflege
perſonals Vermehrung der Gewerbe Jnſpektoren uſw Redner fordert eine

Statiſtik über das Wandergewerbe und bemerkt ſchließlich daß das
Zentrum mit der Sozialdemokratie hinſichtlich eines Maximalarbeitstags
überhaupt und hinſichtlich eines ergänzenden ſanitären Maximalarbeitstags

einig ſei
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Man hat mich den Lokomotiv

führer der Sozialpolitik genaunt Nun die Schnelligkeit des Fahrens derLokomotive hängt ab von der Laſt die zu ziehen iſt und wenn man ſich

Alſet tig mehr beſchränken würde mit der Auflegung der Laſten würde die
ozialpolitik ſchneller vorwärts kommen Daß eine gewiſſe Sucht nachRe enten beſteht iſt nicht zu verkennen Die Zahl der neuen Jnvaliden

Renten iſt bis Ende 1903 enorm geſtiegen aber 1904 wieder von
152000 auf 140000 zurückgegangen Dieſer Rückgang iſt zweifellos den
vom Reichsamt des Jnnern und dem Reichs Verſicherungsamt angeſtellten
Unterſuchungen zu verdanken Offenbar iſt bis dahin der Begriff der

Erwerbsunfähigkeit vielfa ch vertannt worden Die ganze ſoziale Ver

ſicherungs Geſetzgebung iſt zu einem Koloß geworden So wie bisher
kann es nicht weitergehen Der Rieſenbau ermangelt eines Unterbaues
Die Verwaltungsbehörden können die Arbeit nicht bewältigen Hätten wir
heute neu anzufangen würde auch niemand daran denken die getrennten
Verſicherungen einzuführen für Kranken Unfall und Jnvaliditäts
verſicherung Heute würde man den Aufbau einheitlich machen Der
jetzige Zuſtand macht den Gang der Maſchine zu langſam und
erſchwert die Kontrolle auch gegen Simulationen Es iſt nötig
die ganze Geſetzgebung zu vereinheitlichen und dazu zunächſt einen
Unterbau zu ſchaffen ſür alle jene Verſicherungszweige Das wird
gelingen wenn ein Reichstag darauf verzichtet auf alle Details ein
zugehen und der Regierung ein gewiſſes Vertrauen ſchenke Späterkönnte daug wo ſich Mängel in den Details zeigten das Nötige nach

geholt werden Unentſchieden iſt es noch ob es ſich empfehle die
Krankenverſicherung von Dienſtboten und landwirtſchaftlichen Arbeitern
durch Reichsgeſetz oder auf dem Wege d der Landes
Geſetzentwiürfe würden z Z nach

geſetzgebung anzuordnenbeiden gichingen hin ausgearbeitet

Abg Erzberger meinte Fürſor ge ſür geſunde Arbeiterwohnungen ſei
beſſer als alle Heilanſtalten Aber gerade die Wohnungsfrage iſt eine
ſchwierige Gibt es doch ſogar Kreiſe die die Rei chsreg ierung aufs
ſchärfſte angreifen wegen noch ſo geringer Zuſchüſſe für Arbeiterwohn ungs

zwecke Angriffe ſind nicht ſcharf genug zu verurteilen Dem
ſächſiſchen Bevollmächtigten kann ich in der Leipziger Aerzte Streiktfrage
nur zuſtimmen Erſte Pflicht der Aufſichtsbehörde iſt es dafür einzu
treten daß die Mitglieder der Krankenkaſſen die ärztliche Fürſorge nicht
entbehren An Schutzmaßregeln in beſonders geſundheitsſchädlichen Be
trieben wird es die Regierung umſoweniger fehlen laſſen als ſtatiſtiſch
erweisbar fei daß die Wehrfähigkeit der induſtriellen Städte ſchwächer iſt
als die des platten Landes Der Geſetzentwurf betreffend den Schutz derBauhandwerterforderungen iſt geſtern von der preußiſchen Regierung an

genomn nen worden

Abg Wallbrecht
Befähigungsnachweis

Gothein frſ
Kohlenſyndikat

Freitag Fortſetzung

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Eſtomihi predigen

n L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Motette
nach der Predigt Beichte und Abendmah sfeier derſelbe Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt in der Volksſchule Frieſenſtraße Herr Hilfsprediger
Deißner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Derpredi ger
Profeſſor Schmidt Abends 6 Uhr verr Diakonus GrünerſeMiltwoch den 8 März abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr AKcchidigkonus

Pfanne
Freitag den 10 März

Profeſſor Schmidt
Taubſtummen Anſtalt Jäger platz 25 Sonntag den 5 März vorm

10 Uhr Gottesdienſt für erwachſene Taubſtur nme

Dieſe

natl bekämpft das Verlangen nach allgemeinem

Vgg wünſcht ſtaatliches Einſchreiten gegen dasAbg

abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Oberprediger

Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt und 11 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Diviſionspfarrer S ch reider

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wä cht ler nach der Predigt
allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Vorm 9 Uhr KinderMit elſchule C harlottenſtraße 15 und nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Vorm 1 I Uhr
Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen
Uromenade Herr Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Herr Oderdiakonus
Richter

Donnerstag den 9

goktesdienſt im Saale der

März nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr
C iakonus Heintke

Mittwoch den 8 März abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden
zimmer der Oberpfarte Herr r Wächtler

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Superint Saran nach der PredigtBeichte und Abendmahlsfeier berſeibe Nachm 2 llhr Kindergottesdienſt in

der Kirche Herr Diakonus Nietſchmann Abends 6 Uhr derſelbe
8 Uhr Herr Paſtor NRietſchmann

Sonnabend den 4 März abends 6 Uhr
Vorbereitung Herr 7 Iäe Lang Sonntag vorm 10 Uhr HerrOomprediger Beelitz nach der Predigt Kommunion Herr Domprediger

Lie Lang Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Dom
prediger B Beelitz Abends 6 Uhr Herr Konſiſtorialrat D Goebel

Freitag den 10 März abends 6 Uhr 1 Paſſoregetegdientt im Gemeinde

Hoſpitalkirche Vorm
Domkirche ref Gemeinde

Domprediger

ſaale Kl Klausſtraße 12 Herr Konſiſtorialrat Goebel
St Laurentii Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner Nachm 2 Uhr

ſlindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger
Guünther

Mitiwoch den 8 März vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Diakonus Wagner Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt derſelbe

Deenstag abend s Uhr vibdl ch Beſprechung enrietten ſtraße 18
Donnerstag abend 8 Uhr Verſammlung der tonfirmiertenBreiteſtraße 29 Herr Diakonus Wa jner

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof nach derPredigt BVeichte und Abendmahlsfeter Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt
im Gemeindehauſe Herr Hilfsprediger Buſch Nachm 5 Uhr derſelbe

Freitag den 19 März abends 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor
Meinhof

Montag den 6 März abends 8 Uhr Verſammlung der konfirmiertenTöchter im Gemeindehauſe Herr Hi i rediger Buſch

Dienstag abend S Uhr bibliſche Gemeinſchaftsſtunde
Albrechtſtraße 27 Herr Hilfsp ediger Buſch

St Paulus Kirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor v Broecker Vorm
12 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Kandidat Hildebrandt

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor v Br oecker
Nachm 5 Uhr Herr Suverint Seidenſtücker

Mittwoch den 8 März abends 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt in der Kirche
Herr Paſtor v Broecker

Donnerstag den 9 März abends Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herder
ſtraße 9 p Herr Pfarrer Bach

Töchter

im Gemeindehauſe

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth Nachm 2 Uhr

Beilage zu Nr 54 des GeneralAnzeiger für Halle
z Saalkreist den
V

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Schwahn Nachm
5 Uhr Verr Diakonus Witte

Mittwoch den 8 März vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Oberprediger Knuth

März abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr dilfspredigerFreitag den 10
SchwahnMontag den 6 März abends 8 Uhr Bibelbeſprechung im Srmandehguſ

St Georgs Kapelle Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Ober
prediger Knuth

Volksſchule am Böllbergerweg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Diakonus WitteDonnerstag den 9 März nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der Blinden

anſtalt Herr vilfsprediger Hellmann
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Diakonus WitteJohannes Kerche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Tiſcher Vorm

Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Herr
der Konfirmanden Herr
Henze Amtswoche

Vom 5 bis 19
geliſationsvorträge

Frei ag den 10
Faßmer

Evangeliſch lutberiſche Gemeinde
und nachm 3 Uhr Gottesdienſt

Evangel Männer und Jünglingsverein I Mauerſtraße 7 pt
Sonntag den 5 März abends Uhr Familienabend im Saale

Union Bibliſcher Gemeinen Klausſtraße Sonntag vorm
10 Uhr Gottesdienſt Abends 8 ibr Verkündigung des Evangeliums
Dienstag abend 8 Uhr Gebetſtunde Donnerstag abend 8 Uhr BibelſtündeRegelmäßig öffentliche Verſammlungen

10 Uhr Predigt

Paſtor Faßmer Nachm /5 Uhr Prüfung
Paſtor Tiſcher Abends 6 Uhr Herr Hilfsprediger

Herr Paſtor Faßmer
März außer Fr eitags allabendlich um Uhr Evan
Kärz abends 8 Uhr Paſſior isgottesdienſt Herr Paſtor

in der Kirche Herr Prediger Amſtein

Mauerſtr 7 I Vorm 10 Uhr

Biſchöfl Methodiſten Gemeinde Harz 11 Vorm
ormgottesdienſt V 11 Uhr Sonntagſchule Abends 8 Uhr Evangeltſations

verſammlung Herr rediger F BröskeDienstag abend 8 ühr Bibel und Gebetſtunde

Vaptiſten Gemeinde Kärienenskrrche Ludwig Wuchererſtraße 39
Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Prediger Drews Nachm 4 Uhr Predigtderſelbe anſchließend Taufe und Abendmahleſeler Vorm 11 12 Uhr Kinder

gottesdienſt
St Franziskus und Eliſabeth Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr
heilige Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Nachm 3 Uhr
Verſammlung der katholiſchen Gemeinde in der Kaiſer Wilhelmshalle
Reue Promenade 8

Freitag abend Uhr Faſtenandacht und PredigtSt Barbar a Kapelle in der BVarbaraſtraße
und Predigt

Bartholo

Vorm 8 Uhr Hocham

mäus Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſlor
Neltzer Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Abends
6 Uhr Konfi mandengottesdienſt Herr Hilfsprediger NRennewitz Amtswoche
Herr Paſtor Meltzer

Mittwoch den 8 März nachm 3 Uhr Prüfung der Konfirmanden Herr
Superint Bethge

M t ttwoch den J r abends 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde Peſtalozziſtraße 4
derr Paſtor MelSt Petrus alle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz
Nachm 2 Uhr Kindergottesdi nſt in der Kirche derſelbe Abends 6 Uhr

sdienſt derielbe Amtswoche Herr Paſtor Kunitz
Kirche in Halle Grebichenſtein Vorm s Uhr heilige

ind Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und

Konfirmandengotte

St NorbvertMeſſe 97 Uhr Hochamt
Andacht

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Dr Jenrich Nachm
Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Amtswoche Herr Diakonus

Dr Jenrich
9 Uhr Gottesdienſt Herr
2 Uhr Gottesdienſt Herr

liſche Stadtmiſſion 1 Weidenplan 4 Sonntag abend S Uhr
isverſammlung Jeder ntonzn ien Dienstag abend Uhr

Mittwoch abend S Uhr Chriſtl Verein jungerabend Uhr allgeiteine Blaukreuzverſammlung

Blaukreuz Männerverſammlung
Sonntag abend Uhr Evangeliſations

abend 8 Uhr Bibelſtunde

Paſtor Nitzſchke
Paſtor Ritzſchke

Wörmli tz Vorm
Völlberg Nachm

Kirche
Kirche zu

Evange
Evangeliſatio

allgemeine Bibelſtunde
ſädchen Donnerstag
Sonnabend abend Uhr

II Schmiedſtraße 21
t

verſammlung Donnerstag

Jungf RorJungfrauen Ve ein der St Mariengemeinde
8 Uhr An der Marienkirche 2 Donnerstag abend 8 Uhr Ge

Nähverein fur Arme Mittwoch nachm 3 Uhr
Jugendverein der St MariengemeindeRoſental WeidenplanFrancke ſcher Junglings Verein an St Ulrich Sonntag abend

von 7 9 h Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke
Evangel Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs

gemeinde Sonntag und Mittwoch abend von 8 9 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend 8 Uhr Eharlottenſtraße 15 Herr Oberdigkonus
Richter

Evangel

Sonntag abend
ſangsübung

r An der Marienkirche 3
Sonntag abend s Uhr

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag
nachm 5 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Oberdiakonus Richter
Abends von 7 10 Uhr und Donnerstag nachm von 5 7 Uhr im Kon
firmandenzimmer des Herrn Diako on is Heintke

Jugendverein der Domgemeinde Geſangsabt SingeſtundeSonnabend abend von 8 9 r und Sonntag abend von 6 8 Uhr im
Vereinshaus Kl Klausſtraße 12 Sonntag abend üh r und Mittwoch
abend 8 Uhr Kl Klausſtraße i 2

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung h Sonntag
den 5 März abends von Uhr Domplatz 3

WMiſſionsnähverein der Domgemeinde Sonntag den 5 März
nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12

Dienstag den 7 März abends 9 Uhr bibliſche Beſprechung Kl Klaus
ſtraße e 12

kirchenchor Freitag abend s Uhr Uebungsſtunde Kleine Klaus
traße 12

Neumarkt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
104 M tor Abteilung 3 woch HenJünglingsvereine Aeltere Abteilung Sonntag und Mittwoch abend

1 3 Jenyrfet v v ſo 1 r 9von B bis 1 Uhr Henrie ulrd 1 un ere e teilung Sonntag aber d
von 8 bis 10 n Ver ſammlung im Gemeindehauſe

Mittwoch abe 8 ühr Turnen in der Turnhalle der Hermannſchule
G 1Jungfrauer vere n jüngere Abteilung ntag abend von 7 9 Uhr

Hen re ette nſltra 34
Miſſionsverein Dienstag nachm von 5 Uhr im Gemeindehauſe

Albrechtſtraße 27
Jungfrar tenvereineder Paulus Gemeinde 1 Abteilung Dienstag

den 7 März abends 8 10 Uhr Herderſtraße 9 pt 2 Abteilung Sonntag
den 5 z abends 7 10 Uhr Herderſtrahe 9 pt

Jugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag den Märzabends 8 10 Uhr Sophienſtraße 24
Jünglingsverein der Johannesgemeinde onntag abend 8 Uhr

Streiberſtraße 9 Herr Paſtor Ti
Jungfrauen verein et o gemeinde Diens den7 März abends 8 Uhr Sud aße 62 r tor an r
Geſangverein der Johannesgemeinde Jeden Freitag abends

8 Uhr Merſeburgerſtraße 10 He Paſtor T h
Jungfrauenverein der Baptiſteng nde Sonntag abend s Uhr

Vereins ſtunde im Vereinsſaale Ludwig W raß
Jünglings und Männerverein der Baptiſtengemei nde Sonntag

abend 7 Uhr Vereinsverſammlung im gro Saa dw Puchererſtraße 39
Freier Zutritt für federmann

Baptiſtengemeinde Mittwoch abend 8 Uhr Gottesdienſt
Jeden Sonntag abend von 7 9 Uhr findet Verſam imlung des

Katlholiſchen Junglingsvereins im Gambrinus Bärgaſſe ſtatt Zutritt
hat jeder aus der Schule entlaſſene katholiſche junge Mann

Evangel n und Jut igfrauenverein Halle Giebichenſtein
ältere Abteilung Sonntag abend 8 Uhr und Freitag abend 8 Uhr Verſammlung Je alsgiſitaßge e 4

Evangel kaäanner und Jüngling
Sonntag abend 8 Uhr Montag und
lung Peſtalozziſtraße 4

r Gie h en tein8 re Verſamm
d tn

Eva ges Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Sonntag
abend 7 Uhr Verſammlung in der Kkrone

Ev vangel Jungfrauenverein Halle Troth Sonntag abend 7 Uhr
Verſammlung

ahan 3 Ankunft
425 V bis Cöllme und nur Wert 30 V von ne und nur Werk
tags 610 1000 1 W 840 V von FienſtedtCöllme 200 390 N bis 250 N von Cöllme 3590 Nnur im Oktober u M r S u n lau nur im Oktober und

v Schwittersdorf 629 M 25 7 N von Coöllme730 W 1180 N bis C me o
Außerdem verkehren Sonn u z folgende Züge zwiſchenlle und Dölau

8300 300 o 500 R 1040 840 350 150 620 115
1200 N bis Schwittersdorf 202 V von Schwittersdorf

Se

n S

W

e
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Seite T SonnabendAmtliche Feſannimachnngen

BekanntmaehnngStnd tiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen im v nigrundſüah

Handwerkerſchule Gutjahrſtraße
Der Unterricht im Sommerhalbjahr beginnt am 27 April 1905

L Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer des
Handarbeitskurſus halbjährl KurſusDerſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſt

ſtopfen Namenſticken Zeichnen von Gewebemuſtern
und Buchſtaben

Maſchinen und Wäſchenäh Kurſns
Derſelbe umfaßt Praktiſche Uebungen im Ma

ſchinennähen Anwendung der Hilfsapparate Kenntnis
der Maſchine und ihrer einzelnen Teile Bemerkungen
über etwa vorkommende Unregelmäßigkeiten und Ver
hüten derſelben Reinigen und Oelen Zuſchneiden
Nähen und Schnittzeichnen aller Wäſchegegenſtände
ſowie 3 Stunden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern
auf Grund des Naturzeichnens

o Schneiderkurſus
Derſelbe lehrt das Maßnehinen Schnittzeichnen

Zuſchneiden Anprobieren ſowie das Anfertigen und
Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke und
Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern c

4 Putzkurſus
Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen

Schleifen Häubchen Fichus 2c das Garnieren von

Hüten und das Moderniſieren 15 Mk 12 Mon
II Abteilung Runßſtgewerbliche Fächer

Kurſus für Kunſiſtichereien
Derſelbe umfaßt alle gleich reſp

Std p
Woche

15 Mk 12 Mon 33

20 Mk 6 12 Mon

20 Mk 12 Mon 13

Techniken Knüpfen Klöppeln Spitzennähen Reticella
Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour
Rotſtickerei mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadel
malerei Goldſtickerei Applikation Gobelinwirkerei im
Handrahmen und auf dem Webpult Brandmalerei
Holzſchnitzerei Lederarbeiten 15 Mk

Kunſtgeſchichte Kunſtgewerbliches Zeichnen und

Malen 15 MkAufzeichnen auf Stoffe Applikation r nrichtung
Stechen der Unterlagen zur Metallſtickere 10 MkII Abteilung Zeondarveitelehrerinnen

Seminar
Theoretiſche und praktiſche Erlernung des metho

diſch i Handarbeitsunterrichts Pädagogik
Deutſch Aufſatz Rechnen Zeichnen 50 MkJn dieſer Abteilung werden nur im Oktober Schü

lerinnen aufgenommen

IV Abteilung Handelsſchule
Buchführung Handelslehre Kontorpraxis

graphie Deutſch Rechnen Franzöſiſch Engliſch Steno
graphie Schreibmaſchine 30 Mk 12 Mon

Diejenigen Schülerinnen welche am Maf r
ſchreiben teilnehmen haben vierteljährlich 3 Mark
mehr zu bezahlen
V Abteilung Allgemeinbildende Fächer
Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen

Geſundheitslehre 15 Mk 12 Mon
Das Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt

Anf Wunſch können 23 Kurſe zuſammen genommen
werden z B Handarbeit Maſchinennähen allgemein
bildende Fächer oder Kunſthandarbeit Schneidern
Putz uſw

12 Mon 12
12 Mon

6 Mon 3

12 Mon 16

Geo

S 0

322

30 Mk 12 Mon 24 30
Geſuche um n de e n m an den Schulvorſtand zu richten
Anmeldungen nimmt bis zum 15 März die Vorſteherin Fran Bliso GehrtsWüädhagen an den Wochentagen von o o Uhr in der Handwerkerſchule entgegen

Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den ein
gerichteten Kurſen Platz vorhanden iſt

Halle a den 24 Januar 1905 Der Magiſtrat Staude
Berkanntmachung

Stä dtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule in Halle a Charlottenſtr 151 Das Sommerhalbjahr 1905 beginnt Montag den Mai
2 Vom Schnlleiter Mittelſchulrettor Grothe wird an allen Schultagen

während der Sprechſtunden Auskunft über die Schule erteilt und Anmeldungen neuer
Schüler werden von demſelben ſchon jetzt täglich von 11 12 Uhr im Rektor
zimmer Charlottenſtraße 15 entgegengenommen Es empfi ehlt ſich die Aumeldungen
neuer Schüler möglichſt frühzeitig zu bewerkſtelli gen damit ihre Unterrichtsſtunden in
diejenige Zeit gelegt werden können in der die jungen Leute am beſten in den verſchiedenen Geſchäften entbehrlich und abkömmlich ſind

3 Zur Aufnahme gelangen
a Fortbildungsſchulpflichtige nach dem 31 März 1888 geborene Kanf

mannslehrlinge Die Anmeldung bei der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
befreit von der Verpflichtung die allgemeine Fortbildungsſchule zu beſuchen

b Nicht mehr fortbildnngsſchulpflichtige Kaufmannslehrlinge auch ſolche
die den Berechtigungsſchein zum Einjährig Freiwilligen Militärdienſt erworben haben

e Sämmtliche in Drogenhandlnngen beſchäftigte Lehrlinge
d Gehilfen und andere junge Kanflente die ſich in einem oder mehreren

der nachſtehend verzeichneten ſpeziekl kaufmänniſchen fremdſprachlichen oder techniſchen
Lehrf r weiterbilden wollen

Nichtkaufleunte ſoweit ſie die lehrplanmäßige theoretiſche kaufmänniſche Fachpildung wie ſie die Schule übermittelt erſtreben oder in der engliſchen und fran

zöſiſchen Sprache und Korreſpondenz und den techniſchen Unterrichtsgegenſtänden
n reiben Rund und Zierſchrift Stenographie Maſchinenſchreiben

Ausbildung ſuchen Es finden alſo auch junge Leute ohne Lehrſtelle die ſpäter beiBehörden beim Militär eintreten wollen Schreiber u ſ w die bezeichnete unterrichtliche

Ausbildung

4 Der Lehrplan umfaßt folgende rgegen än Kaufm Rechnen DeutſchHandels lehre Handelsbriefwechſel Korreſpondenz und Kont torübungen einfache Buchführung doppelte Buchführung Handel Sograppie und Warenkunde Handelsrecht und

Prozeßkunde Wechſelpraxis Engliſch und engliſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz
Franzöſiſch und franzöſiſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz Schnellſchönſchreiben
Stenographie Ga belsberger und StolzeSchrey Rund Zier und Reklameſchrift
Maſchinenſchreiben Drogenlehre Botanik ſpezielle Drogenlehre Chemie

Die ſtädtiſche kaufmänniſche For n bietet Angehörigen des Handels
und Gewerbeſtandes Gelegenheit ſich eine den geſteigerten Anforderungen der heutigen
Zeit entſprechende Bild ung in kauf l und techniſchen Lehrfächern zu verſchaffen
Die Organiſation der Schule iſt nunmehr vollſtändig ausgebaut worden5 Die Mindeſtzahl der Unerrichtsſtunden beträgt wöchentlich ſechs für die

fortbildungsſchulpflichtigen Schüler für alle übrigen wird ſie nach Uebereinkunft feſtgeſetzt
Die Höchſtzahl der Lehrſtunden iſt unbeſchränkt

6 Die Unterrichtszeit iſt für das Sommerhalbjahr auf vormittags von
9 bezw 9 Uhr oder nachmittags von 5 oder 7 Uhr oder auf

vor und nachmittags angeſetzt worden und zwar möglichſt an den korreſpondierenden
Tagen Montag Donnerstag oder Dienstag Freitag oder MittwochSonnabend

7 Das Schulgeld beträgt halbjährlich für den geſamten Unterricht
15 Mark

Nur für den Unterricht im Maſchinenſchreiben ſind noch außerdem im erſten
Halbjahr wöchentlich 2 Stunden 10 Mark im zweiten Halbjahr wöchentlich
2 Stunden 5 Mark zu entrichten Für Nichtpflichtige koſtet jede ſonſtige Jahresſtunde

40 Unterrichtsſtunden 5 Mark falls dieſe Schüler nicht weni gſtens 6 Stunden
belegen und halbjährlich 15 Mar t zahlen Das Schulgeld wird halbjährlich voransbezahlt

8 G ſuche um Schulgeldermäßigung und Freiſtellen ſind an das Kuratorium der
Schule zu richten

Halle a den 16 Februar

r
1905 Der Magiſtrat Staude

Die b tädkiſchen Elektrizitätswerke im Rechnungsjahre 1 April 1905/06 vor
kommende en C und Pflaſterarbeiten ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Dieustag den 7 Pärz 1905 vormittags 11 lhr

in unſerem Geſchäftszimmer Holzplaß 8 wo auch die I nngen und Verdingungsanſchläge in Empfang genommen werden können einzureichen
Halle a Sgale den 27 Februar 1905Die Verwaltung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes

r

Oſteraufnahme den hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten
Stadtghmnaſium und VorſchuleDas Sommehaltjaſe beginnt Donnerstag den 27 April 1905 8 Uhr

vormittags mit den Aufnahmeprüfungen für Gymnaſium und Vorſchule
nmeldungen nach allen Klaſſen des Gymnaſiums und der Vorſchule werden

ſchon jetzt täglich von 12 1 Uhr im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen
Die Schüler des Gymnaſiums verſammeln ſich am 27 April um 12 Uhr in der

Aula die Vorſchüler am 28 April um 8 Uhr in ihren Klaſſen Die nach 0 3 auf
genommenen Vorſchüler verſammeln ſich am 28 April 9 Uhr in der Anla

Städtiſche Oberrealſchule
Das Sommerhalbjahr 1905 beginnt Donnerstag den 27 April 1905 früh

8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer des

Direktors entgegengenommen
Städtiſche höhere Mädchenſchule

Die Aufnahmeprüfung findet am 27 April von 8 Uhr ab im Zeichenſaale ſtatt
Anmeldungen für alle Klaſſen werden an den Wochentagen täglich von 121

Uhr im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen in den Ferien Mittwoch
den 26 April 10 12 Uhr

Die Schülerinnen verſammeln ſich am 27 April 11 Uhr in der Aula die Schü
lerinnen der X Klaſſe Freitag den 28 April 10 Uhr gleichfalls in der Aula

Halle a den 28 Januar 1905 Der Magiſtrat Staude

BekanntmachungZur Verpachtung der Grasnntzung der Pargellen 16 19 der Pulver
weidenwieſen auf die 6 Nutzungsjahre 1905 bis einſchließlich 1910 haben wir Termin
auf Mittwoch den 15 März ds Jrs vorm 1I1 Uhr
im Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anbe
raumt zu welchem Pachtluſtige eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht
Halle a den 27 Februar 1905 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamt auf dem Großen Werlin iſt täglich

geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 ühr
2 Das neue Städtiſche Muſeum auf der Morißburg iſt bis auf weiteres ge

öffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr
Halle a den 22 Februar 1905 Der Magiſtrat

Brkanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 28 Februar 1905 ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
Portemonnaies mit kleinerem und größerem Jnhalt 1 ſchwarze Pelzboa mit ſechs

Schwänzen 1 Blechkaſten mit 14 Tuben Farben und Pinſel 1 gelbe Broſche mit lila
Steinen 1 goldene Brille mit blauen Gläſern 1 goldener Herrenring mit grünem
Stein 1 ſilbernes Kettenarmband mit Anhängſel 1 dunkler Kutſcherpelzkragen 1 kleine
Damenuhr in Celluloidgehäuſe 1 ſilberne Damenuhr mit Goldrand 1 brauner Damen
Pelzkragen 1 Granatbroſche in Goldfaſſung 1 ſchwarze Remontoiruhr ohne Kette
1 ſchwarze desgl ohne Glas

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 Damenring mit Stein und geſchnitztem Frauenkopf 1 Bibermuff 1 Spazier

ſtock mit ſilbernem Griff 1 ſchwarzer halbſeidener Regenſchirm 1 rotes Damen Porte
monnaie mit ca 11 Mark 1 ſchwarzſeidenes Arbeitstäſchchen mit gelber Seide enth
1 goldene Brille 1 Dienſtbuch und Jnvalidenkarte 1 gelbes Lederportemonnaie mit ca
30 Mark Jphalt 1 ſchwarzer Sanmetgürtel 1 Brillanthalsband mit Miniaturorden
1 goldener Damenring mit rotem Stein 1 Portemonnaie mit ca 11 Mark 1 dto mitca 16 Mark 1 desgl mit ca 16 Mark u 1 Taſchentuch J 1 türkiſches Schaltuch
1 grünes Damenportemonnaie mit ca 12 13 Mark Jnhalt

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des S 83 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathausſtr 19 Zimmer Nr 56 erteilt

Halle a den 1 März 1905 Die PolizeiVerwaltung
Wekannkmachung

Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen Viehhofe
findet am Sonnabend den 11 März d Js vormittags 7 Uhr ſtatt

Halle a/S den 2 März 1905Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes
Reimers Direktor

Staude

Kindergärtnerinnen Seminar
Halle a Harz 13 Gegr 1878

Ansbildungszeit Kl II i Jahr Kl I 1 Jahr
Empfehlung der Abgehenden in ſtets reichlich vorhandene Stellen Proſp koſtenlos

Aktiva Bilanz für das h 1903 4 Passiva
JnventurKonto 2396 88 Mitglieder Anteil Konto 3318,59
Einrichtungs Konto 264 86 KautionsKonto 900,00
Warenvorräte u Faſtagen 801224 Reſervefonds Konto 303,12
Darlehns Konto Bankguthaben 2100,00 Kreditoren Konto 4282,92
Debitoren Konto 337,35 Ueberſchuß 6580,78Lagerhalter Konto 1342,61 TEffekten Konto Kautionen 900,00
Kaſſa Konto 31,47

Mark 15385,41 Mark 15 385,41Beſtand am 1 Oktober h 268 Mitglieder zugetreten im Laufe des Jahres

82 350 Mitglieder Mit dem Schluſſe des Jahres ſchieden aus 43 Mitglieder Beſtand
am 30 September 1904 307 Mitglieder Die Geſchäftsguthaben der Mitglieder ver
mehrten ſich um 2610,59 Mark die Haftſumme der Mitglieder vermehrte ſich um 2200
Mark Die Haftſumme aller Mitglieder am Jahresſchluß betrug 8900 Mark

Neuer Konsum Verein für nalie a s und VUmgegend
B G m b H

Der Vorſtand A Krüger C Schaaf L
30 Cage

Jeſfſe

zur Probe
versenden wir um jedermann Gelegenheit zu geben sich von der Güte unserer Waren zu über
eiges e FSſhlberstahl Kasiermesser Nr 30
ſein hohl geschiiffen fertig zum Gehbrauch mit Etuis pro Stück 1,59 unter 5jchriger
w ſtatt Garantie Besteiler verpflichtet sich den Betrag binnen 90 Tagen einBar s oder das Messer retcurzusanden Also kein Risikol Mehr

als ein Stück tiachnahmeversenden wir nur unter
e Harmen in Goldschrift pro Stück Pfg 75
e portofrei versendenc S Umsonst wir unsern Hauptpreis

e katalog neuesto Ausgabe mit cae S S 200 Abbild übere e Lederwaren Gold uBe re 12 natürl Grösse Siſkerwaren
S e h h Pfeiſfen he e e 2 S n ee S e Dne e a Deuh eitenStahlw arenſabrit beGebr Woifertz und V eardcei ch Wala n No 39 Jungen

m v t

Meiner werten Kundſchaft zur gefl Kenntnisnahme daß ich meinen
Geſchäftsführer

Herrn Richara Hartmann
am 11 Januar entlaſſen habe und ſolcher nicht mehr berechtigt iſt
gen und Beſtellungen für mich in Empfang zu nehmen

Gleichzeitig bringe meine Spezialität

R x an n a zaMuſterſchutz angen in Pupfezlende Erinnerung und bitte bei Bedarf mich
gütigſt e ten zu wollen

Halle a im März 1905 JnhW Oh Arate Wearckhif c a nnu

Zahlun

Scweiſchleſtr 14 Fernruf 2046

März R v
Anzüge

Faletots
naeh Mass

u e
Mark an

Hosen vaeh Mass 50
hergestellt aus

orireien Balthg
woroven modern

e

Stoffen

bekannt

vornehme

Verarbeitung
für tadellosen Sitz

Spezialität
Verarbeitung von

Stoffresten
und Coupons

bis zu den feinsten Qualitäten

G Pauul
Gr Ulrichstr 21

Seiteneinwgan g

Garantie

Bönlert sRoßſchlächterei n Speiſewirtſchaft

Glauchgerſtr 75 u Triftſtr 5
empfiehlt Bratenfleiſch Ronladen Ge
30 hfa nicht 35 u 40 Pfg

46 Vig uicht 50 Pfg
Achtungsvoll H Böhlert

500 Zigarren n
Großartige Qualität 91 em lang

fugoe faedke Eisleben M
7 Beamt VerbändLiefer v 27

r v cDe Wir IO im Spezialgeſchäft finden Sie große
H Auswahhlin Zöpfen Haarunterlagen
S G Niedermann ob Leipzigerſtr 45
59 Hotel Stadt Berlin

GrossesPreis Skat Turn of

Hermann Wittig s
BRestaurant

Körnerſtraße 18

Spieltag Sonntag den 5 März
Geſpielt werden 3 Serien

beginnend um 3 Uhr nachm 6 Uhr abends
und 9 Uhr abends

Teilnehmerkarten pro Serie 1 Mk
Preiſe bei Beſetzung von durchſchnittlich

15 Tiſchen per Serie 50 30 20 Wtt 2
Ferner Extrapreiſe 10 5 Mk

Hochachtungsvoll H Wittög

Restaur z sohw Adler
Ecke Goethe u Bismarckſtr

Halte meine Lokalitäten beſtens
empfohlen

n

c Sander BeſitzGeneral forsamminng
der Allgemeinen Ort tsranrenkasse für
Halle a S am Montag den 13 März
1905 abends 8 Uhr im RatskellerReſtaurant Markt 2

Tagesordnung 1 Abnahme der Jahres
rechnun ig pro 1904 u Erteilung der Decharge
2 Feſiſetzung einer Entſchädigung für Hilfs
arbeiten 3 Aenderung des S 13 des Statut
in der Faſſung des VI Nachtrages 4 Ab
änderung des S 3 des Anſtellungsvertrages
5 Geſchäftliches

Halle a den 2 März 1905
Der Vorſtand

Bmil Schober sen Vorſitzender

T MorgenSchlachtefeſt
Von früh 9 Uhr Wellfleiſch

S Abends ff Wurſt u Zu pr
Conrad Gräbner Sreiteſtr 1e Jeden Sonnabend r

z Schlachtefeſt
5 Vereinsſtraſßze 13
Morgen Sonnavend
Sujlach tefeſtSehmiät e

Ränchern wird angenommen

Wiorgen Sonnabend
Sohlachtefest

Herm Engling Anhalterſtr 11
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